
rungen i n Ve r sammlungen und handfesten Forderungen deutl ich zeigte. 
« O h n e jede m i l i t ä r i s c h e Mach t» u n d « jeder Ve rb indung mi t dem Für 
sten b e r a u b t » «hiel t Schuppler a l l e in durch sein Auf t re ten u n d seine 
A u t o r i t ä t e in unzufr iedenes V ö l k c h e n i n Schach» u n d verhinderte die 
Te i lnahme liechtensteinischer Unter tanen a m Aufs t and des Vorar lbe r 
ger Landsturms gegen die f r a n z ö s i s c h e Besatzung."' 9 D a n k seiner A u t o r i 
tä t und mi t seinem « d i p l o m a t i s c h e n Geschick» i m U m g a n g mi t der 
B e v ö l k e r u n g ' 1 0 konnte er manche Streitigkeiten sowohl zwischen P r i v a 
ten als auch Gemeinden schl ichten . 6 1 Schuppler vertrat nicht e infach 
nur g e f ü h l s k a l t und bruta l die Interessen der Obrigkei t , sondern setzte 
sich auch t a t k r ä f t i g f ü r die An l i egen der not leidenden B e v ö l k e r u n g ein. 
In den Kriegszei ten suchte er die M i l i t ä r l a s t e n u n d Natura l l i e fe rungen 
m ö g l i c h s t n iedr ig zu ha l t en . 6 2 Im F r ü h j a h r 1815 beschwor er seine V o r 
gesetzten, den von bitterster No t geplagten u n d verzweife l ten Unter
tanen eine weitere Truppenste l lung zu ersparen. 6 3 In den Miss jahren , 
vor a l l em i m Hunger j ah r 1817 b e m ü h t e er sich e i f r ig , die herrschende 
Not z u l inde rn und aus dem A u s l a n d trotz Aus fuhrve rbo ten Lebensmit
tel und Saatgut z u beschaffen. ' 1 4 Dieser Einsatz f and auch Ane rkennung 
bei den Geis t l ichen und Gemeindevorstehern des Landes. Sie, die von 
Schuppler i n mancher le i Bez iehung hart angefasst und mi t Forderungen 
unnachgiebig ü b e r h ä u f t worden waren, fanden gar lobende Worte des 
Dankes f ü r ihn , als sie von seiner geplanten A b b e r u f u n g h ö r t e n , und 
baten den Für s t en , von einer Versetzung des Landvogts abzusehen. 8 5 

B e i a l len Verdiensten Schupplers d ü r f e n die Schattenseiten seiner 
Person und seines Wi rkens nicht ü b e r s e h e n werden. D a ist u . a. h i n z u 
weisen auf die fast totale Entrechtung des Volkes , die unter seiner Amts 
tä t igkei t zustande kam, auf die oft kalte Verachtung, mi t der er den 
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